
Suchergebnisse: Predigen

1262 – Der Papst erlaubt den Augustiner-Eremiten das Predigen

Rom-Lateran * Papst Alexander IV. erlaubt den Augustiner-Eremiten das Predigen und

Beichtehören - sofern der Diözesanbischof dagegen keine Einwände erhebt.

27. Dezember 1489 – Predigende Franziskaner sind eine geistliche Konkurrenz

München-Graggenau * Die Pfarrer der Peterskirche und der Frauenkirche beschweren sich bei

den Franziskanermönchen, dass diese durch ihre Predigten eine scharfe geistliche Konkurrenz

gegenüber den weltlichen Stadtpfarreien ausüben.     Man einigt sich darauf, dass die

Franziskaner zu bestimmten Zeiten das Predigen an Vormittagen unterlassen. 

26. Dezember 1937 – Pater Rupert Mayer beginnt wieder zu predigen

München * Pater Rupert Mayer beginnt - trotz seines Verbotes - wieder zu predigen. Er setzt

seine Predigten am 1. und 2. Januar 1938 fort.

9. Juni 1939 – Pater Rupert Mayer gibt bei der Gestapo eine Erklärung ab

München-Maxvorstadt * Pater Rupert Mayer gibt anlässlich einer Vorladung bei der

Gestapo folgende schriftliche Erklärung ab:       „Ich erkläre, daß ich im Falle meiner Freilassung

trotz des gegen mich verhängten Redeverbotes nach wie voraus grundsätzlichen Erwägungen

heraus predigen werde.    Ich werde auch weiterhin in der von mir bisher geübten Art und Weise

predigen, selbst dann, wenn die staatlichen Behörden, die Polizei und die Gerichte meine

Kanzelreden als strafbare Handlungen und als Kanzelmißbrauch bewerten sollten.“
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